
Aus für homosexuelle Paare 

Innenministerium kippt 
Niederlassungsbewilligungen  
Rechtskomitee LAMBDA: „Weisung an die Stadt Wien ein Skandal“ 
 
Während Innenminister Platter gegen die Einführung einer eingetragenen 
Lebenspartnerschaft zu Felde zieht, kippt das Innenministerium auch noch die wenigen 
bescheidenen Möglichkeiten, die binationale gleichgeschlechtliche Paare bisher hatten, ihr 
gemeinsames Leben in Österreich zu führen. Das Rechtskomitee LAMBDA (RKL), Österreichs 
Bürgerrechtsorganisation für homo- und bisexuelle sowie transidente Frauen und Männer 
kritisiert dies als einen Akt beispielloser Aggression. 
 
In den vergangenen Tagen hat sich Innenminister Platter vehement gegen eine eheähnliche 
eingetragene Lebenspartnerschaft für homosexuelle Paare gewendet. Hintergrund: bei 
Eheähnlichkeit müssen eingetragene Partner im Fremdenrecht gemäss der EU-
Freizügigkeitsrichtlinie mit Ehepaaren gleichgestellt werden. Das will der VP-Minister verhindern. 
 
Doch nicht genug damit, dass Platter jede Verbesserung für homosexuelle binationale Paare 
strikt verweigert, kippt sein Ministerium jetzt auch noch die wenigen bescheidenen 
Möglichkeiten, die binationale gleichgeschlechtliche Paare bisher hatten, ihr gemeinsames Leben 
in Österreich zu führen. 
 
Gemäss der Beantwortung einer parlamentarischen Anfrage der nunmehrigen 
Nationalratspräsidentin Prammer durch einen der Vorgänger Platters, Innenminister Strasser, 
konnten seit 2001 an gleichgeschlechtliche Partner Niederlassungsbewilligungen „Privat“ erteilt 
werden. Mit dem Fremdenrechtspaket 2005 fiel diese Möglichkeit ab 01.01.2006 (ausser für 
Superreiche) zwar weg, es gab nun aber die Möglichkeit einer Niederlassungsbewilligung 
„Angehöriger“, wenn die Beziehung bereits dauerhaft bestanden hat, solange der/die 
ausländische PartnerIn noch in seinem Heimatland lebte, und der/die ÖsterreicherIn 
seinem/seiner PartnerIn Unterhalt gewährt hat. 
 
Da der/die ausländische PartnerIn die ersten 5 Jahre in Österreich nicht arbeiten darf war diese 
Möglichkeit ohnehin stets nur Wohlhabenden vorbehalten. Aber zumindest diese hatten eine 
Möglichkeit, zusammen zu leben. Das Innenministerium zerstört jetzt auch dieses zarte 
Pflänzchen. 
 
In einer Anweisung an die Stadt Wien hat das BMI heisst es nun, dass es eine 
Niederlassungsbewilligung „Angehöriger“ nur mehr geben darf, wenn der/die österreichische 
PartnerIn im Heimatland des ausländischen PartnerIn längere Zeit einen gemeinsamen Haushalt 
und ihren gemeinsamen Lebensmittelpunkt hatten. Dh ein gemeinsames Leben in Österreich 
gibt es nur mehr für Fälle, in denen ein/e ÖsterreicherIn ausgewandert ist, im Ausland lange Zeit 
mit einem/r PartnerIn gelebt hat und diese/n bei der Rückkehr nach Österreich mitnimmt. Ein 
zahlenmässig verschwindender Anteil an den binationalen Paaren.  
 
 
Beispielloser Agressionsakt 
 
Der Absurdität nicht genug, verlangt das Innenministerium auch noch, dass der/die 
ÖsterreicherIn nicht nur faktisch Unterhalt gewährt sondern dass der/die ausländische PartnerIn 
unterhaltsbedürftig sein muss. Ganz nach dem Motto: „Sozialfälle rein, Wohlhabende raus“. Eine 
ganz besondere fremdenrechtliche Widersinnigkeit. 
 
Die neue Anweisung des Innenministeriums ist menschenrechtswidrig. Laut dem Europäischen 
Menschenrechtsgerichtshof besteht nämlich ein Anspruch auf einen Aufenthaltstitel, wenn die 
Partnerschaft, wie in den meisten Fällen binationaler homosexueller Paare, nicht zumutbar 
woanders gelebt werden kann. Dazu kommt, dass verschiedengeschlechtliche Paare (sofern sie 



keine Sozialfälle sind) jederzeit durch Eheschliessung eine Niederlassungsbewilligung mit vollem 
Zugang zum Arbeitsmarkt erhalten können. Gleichgeschlechtlichen Paaren haben diese 
Möglichkeit nicht: Ihnen ist die Eheschliessung in Österreich nach wie vor verboten. 
 
 
 „Es ist schon schwer zu ertragen, dass es in Österreich im Gegensatz zu den anderen 
westeuropäischen Staaten, keinerlei Fortschritt für gleichgeschlechtliche Paare gibt “, sagt der 
Präsident des RKL, der Wiener Rechtsanwalt Dr. Helmut Graupner, „Dass das Innenministerium 
ihnen jetzt aber sogar die wenigen Möglichkeiten nimmt, die sie bis jetzt hatten, ist ein 
Aggressionsakt, der seinesgleichen sucht“. 
 
Das 1991 gegründete Rechtskomitee LAMBDA (RKL) arbeitet überparteilich und überkonfessionell für die umfassende 
Verwirklichung der Menschen- und Bürgerrechte gleichgeschlechtlich l(i)ebender Frauen und Männer. In seinem 
Kuratorium vereinigt es so prominente Mitglieder wie Bundeskanzler Dr. Alfred Gusenbauer, NRPräs. Mag. Barbara 
Prammer, die vormalige Justizministerin Mag. Karin Gastinger, Präs. NRAbg.a.D. Peter Schieder, Volksanwälting 
NRAbg.A.D. Mag. Terezija Stoisits, den Generaldirektor für öffentliche Sicherheit Dr. Erik Buxbaum, die vorm. 
Präsidentin der Vereinigung der österreichischen Richterinnen und Richter Dr. Barbara Helige, die Vizepräsidentin der 
Rechtsanwaltskammer Wien Dr. Elisabeth Rech, den Vorstandsvorsitzenden der D.A.S.-Rechtsschutzversicherung Dr. 
Franz Kronsteiner, den Präsidenten des Weissen Rings Dr. Udo Jesionek, den Generalsekretär von Amnesty International 
Österreich Mag. Heinz Patzelt und die bekannten Menschenrechtsexperten Dr. Lilian Hofmeister und Univ.-Prof. Dr. 
Manfred Nowak, die Verfassungsexperten Univ.-Prof. Dr. Christian Brünner, Univ-Prof. Dr. Bernd-Christian Funk, Univ.-
Prof. Dr. Heinz Mayer und Univ.-Prof. Dr. Ewald Wiederin, den renommierten Kinder- und Jugendpsychiater Univ.-Prof. 
Dr. Max Friedrich und die Kinder- und JugendanwältInnen von Wien DSA Monika Pinterits und Dr. Anton Schmid, die 
Sexualwissenschafter Univ.-Prof. Dr. Josef Christian Aigner, Univ.-Prof. Dr. Rotraud Perner und Univ.-Lekt. Mag. 
Johannes Wahala, den Theologen Univ.-Prof. Dr. Kurt Lüthi, Life-Ball-Organisator Gery Keszler, Entertainer Günter Tolar 
u.v.a.m. Das 15jährige Bestehen des Rechtskomitees LAMBDA (RKL) wurde am 2. Oktober 2006 mit einem historischen 
Festakt im Nationalratssitzungssaal des Parlaments in Wien gefeiert. Dieser weltweit ersten Ehrung einer homosexuellen 
Bürgerrechtsorganisation in einem nationalen Parlament wohnten unter den über 500 TeilnehmerInnen auch höchste 
RepräsentantInnen aus Justiz, Verwaltung und Politik bei (http://www.rklambda.at/festakt/index.htm).  
 
Die Anfrage von Nationalratspräsidentin Prammer sowie die Anfragebeantwortung von 
Innenminister Strasser finden sich auf:  
http://www.rklambda.at/dokumente/news/News-Anfrage-FZ-IM-010607.pdf
http://www.rklambda.at/dokumente/news/News-Anfrage-FZ-IM-Antw-010727.pdf  
 
Rückfragehinweis: 0676/3094737; 01/8766112, office@RKLambda.at, www.RKLambda.at   
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